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von: Lea und Laureen 

 
 

 

Geburtstage 
Wir gratulieren ganz 
herzlich den Geburtstags-
kindern aus Juli und 
August 
Frühling: Elissa, Michelle, 
Svea, Jule, Nicole, Simon, 
Lea 
Sommer: Amelie, Lena, 
Angelique, Anthony, 
Valentino 
Herbst: Leopold, 
Margarethe, Carina 
Winter: Julia, Tom, Joel, 
Jana 

 

Alles Gute zum Geburtstag 
wünscht euch die 
Schülerzeitung! 

 
von: Mia 

 
von: Franziska 

 

Abschiedsbrief für 

 Frau Liese  
Liebe Frau Liese,  
wir werden Sie vermissen 
und  hoffen auch, dass Sie 
viel Spaß mit uns hatten! 
Alles Gute für zu Hause und 
für Ihre Zukunft! 
Wir bedanken uns bei Ihnen 
für den schönen Unterricht 
in der Overbergschule. 
 

 

 

 

 

von: Emilie 
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Wunschwetter  
Es soll viel Sonne geben und wenig 
Regen. 
Es soll 6 Wochen Sonne geben und 
nur einen Moment regnen, so dass 
man am Strand liegen kann. 

 
von: Amélie 
 

Witzig Witzig 
Der Monitor oder das Monitor? 
Fragt der Deutschlehrer seine 
Schüler: ,,Wer kann mir sagen,  
ob es der Monitor oder das Mo-
nitor heißt?“ Lola antwortet:   
„Wenn Moni ein Tor schießt, dann 
wird es das Monitor.“ 
 
von: Rubi 

 
 
Die zwei Tomaten  
Zwei Tomaten gingen über die 
Straße. Da wurde eine Tomate 
überfahren. 
Da sagte die andere Tomate: 
„Komm, Ketchup, wir gehen 
 weiter!“ 

 
von: Laureen 

 

 
 

Der Witz von Onkel Fritz 
Fritzchen ging in eine Halle, 
da war der Witz schon alle. 

 
von: Laureen 
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Interview mit Frau 

 Gramalia 
 

 

Frage: Wie heißen Sie? 

Antwort: Emanuela 

Gramaglia 

     Frage: Wie alt sind Sie? 

Antwort: 27 
Frage: Wie heißt Ihr Mann? 
Antwort: Denis Gramaglia 
Frage: Wie lange sind Sie 
schon hier? 
Antwort: 1 Jahr 
Frage: Haben Sie Kinder? 
Antwort: Ja, eine Tochter, 
sie ist 3 Jahre alt. 
Frage: Haben Sie ein 
Haustier? 
Antwort: Nein. 
Frage: Was ist Ihre 
Lieblingsfarbe? 
Antwort: Pink und grün 
Frage: Wann haben Sie 
Geburtstag?  
Antwort: Am 14.8.1986 
 
Das Interview führten: Rubi 

und Amélie  

 
 

Urlaubstipps aus der 

Redaktion 
 

Mallorca 
 
Größe: 3640 km²     
 
Bevölkerung:75000 
 
Hauptstadt der Insel: Palma 
 
Sprache: Spanisch und Katalanisch 
 
Währung: Euro 
 
von: Jannis Kamp  

 

Sylt 
Es gibt auf Sylt 50.000 Einwohner 
(das ist ungefähr die Hälfte der 
Einwohnerzahl von Hagen). In Sylt 
gibt es aber 600.000 Besucher  
das ist das 6-fache von Hagen. 
von: Jacob  

 

Rund um die WM 2014 
Roman Weidenfeller 
Größe: 1,88m 
Position: Tor 
Alter : 34 Jahre 
Verein: Dortmund 

Nationalmannschaft ⇃ 
Geburtsjahr: 1980 
 

von: Jannis  

 
Thomas Müller 
Größe: 1,86m 
Alter: 27 
Position: Mittelfeld 
Nummer: 13 
Geburtsjahr: 1987 
Verein: Bayern 
Thomas Müller hat bei der WM 
2010 die meisten Tore geschossen. 
von: Jacob 

 

Geschichten-  

und Bilderecke  
Die Farbmaschine 

Es gab einmal einen alten ver-
rückten Mann. Er hieß Otto und 
lebte einsam in einem verlassenen 
Dorf. Otto hatte eine Vorliebe für 
alte Dinge. Eines Tages fand er im 
Wald eine kaputte Maschine. Bei 
sich zuhause versuchte Otto die 
Maschine zu reparieren und er 
schaffte es. Otto musste die Ma-
schine nur noch polieren. Zum 
Schluss stand da eine wunder-
schöne, farbige Maschine, die 
überall im Haus Farben verteilte. 4 

Jahre vergingen und Ottos Dorf 
wurde sehr bekannt. Otto selbst 
hatte ja einen kleinen Freund und 
war nicht mehr allein. 

 
von: Lea 

 

Die Ferien 

Ein Mädchen namens Lilli 
fährt gerne nach Italien in  
das Hotel Wiesenhof. Da gibt 
es leckeres Essen und einen 
Swimmingpool. Die Sonne scheint 
auf den Pool. Und es gibt eine 
Diskoparty. Im Hotel gibt es 
schöne Zimmer. 
von: Laureen, Mia und Emilie 

 

 
Bild zum Text von: Emilie 


